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Preisrätsel

Machen Sie mit
Greifen Sie zur Feder, lösen das neben-
stehende Rätsel und gewinnen Sie eine 
City-Card im Wert von 50 Franken.
Senden Sie uns das richtige Lösungswort:

per SMS mit folgendem Text: ANLU1 (Ab-
stand) und das Lösungswort (Beispiel: 
ANLU1 BALL) an 919 (1 Fr./SMS)

oder

wählen Sie die Telefonnummer 0901  
097 097 und nennen Sie das Lösungswort, 
Ihren Namen, Ihre Adresse und private 
Tel.-Nr. (1 Fr./ Anruf, Festnetztarif)

oder

Gratisteilnahme per Post karte an: Anzei-
ger Luzern, (Lösungswort), Maihofstrasse 
76, Postfach, 6002 Luzern

Teilnahmeschluss ist der Samstag, 22. Ok-
tober, 2016. Der Gewinner wird schriftlich 
benachrichtigt.

Das richtige Lösungswort des letzten Preis-
rätsels lautet «LIEFERUNG».

Standpunkt
ADHS aktiv begegnen

Kennen Sie das? Ihr Kind könnte mehr 
leisten, wenn es nur wollte, oder der 
Jugendliche muss sich halt etwas 
anstrengen, eine erwachsene Person, 
der es nicht gelingt, verlässlich zu sein, 
einigermassen Struktur und Ordnung 
am Arbeitsplatz zu halten. Wenn ein 
ADHS die Ursache für dieses Unvermö-
gen sein könnte und die Personen mit 
Abwertung, Versagergefühlen und 
Ängsten zunehmend belastet werden, 
dann ist es Zeit, diese wiederkehrenden 
Probleme durch eine Fachperson 
abzuklären. Wenn die Diagnose ADHS 
(mit oder ohne Hyperaktivität) lautet, 
ist die gezielte Therapiewahl für den 
Betroffenen wichtig. Je früher sie mit 
ihren Stärken und Schwächen lernen 
umzugehen, je besser gelingt der Weg 
durch die Schulzeit, Ausbildung, im 
Berufsleben und im sozialen Umfeld. 
Elpos Zentralschweiz kann mit 
Informationen, Beratung und Vermitt-
lung von Fachpersonen helfen.
Für alle Zentralschweizer Interessierte 
wird am 25. Oktober in Zug ein Referat 
zu Grundwissen über ADHS durchge-
führt. Am 27. Oktober stehen in Luzern 
die Hausaufgaben und am 16. 
November die Hintergründe der 
Streitereien im Zentrum. Hier wollen 
wir Eltern ermutigen und bestärken, 
klar und lösungsorientiert den 
Familienalltag zu gestalten. Dran zu 
bleiben, lohnt sich. Am 9. November 
spricht Dr. Kasper zum Thema «Erwach-
sen – doch ADHS bleibt ein Thema». 
Aus seinen vielfältigen Erfahrungen in 
der Begleitung von erwachsenen 
ADHS-Betroffenen wird er die Bedeu-
tung der Auseinandersetzung des 
eigenen ADHS und die hilfreiche 
Therapiewahl erklären. Fundierte Infos 
führen zu «Aha-Erlebnissen». Mehr zu 
Elpos und den Veranstaltungen finden 
Sie unter www.elpos-zentralschweiz.ch.

Lisbeth Furrer-Bircher, ADHS Coach icp/Leiterin 
Fachstelle der ADHS-Organisation elpos Zentralschweiz.

Gewinner des Herbstfoto-Wettbewerbs 2016 ist Dominik Baumgartner mit dem Bild «Herbstliche Farben auf dem Pilatus». «Nach einer Nachtwanderung wurden wir mit dieser wunder-
schönen, herbstlichen Morgenstimmung belohnt.» Dominik Baumgartner gewinnt eine City-Card im Wert von 100 Franken. Wir danken allen Lesern für ihre Teilnahme. 

Fotowettbewerb «Anzeiger Luzern»

Seit 100 Jahren mit Jugendlichen «z Bärg»
Die Jugendorganisation 
des SAC Pilatus hat mit 
der Festwoche auf der 
Göscheneralp ihr Jubi-
läumsjahr zum 100-jäh-
rigen Bestehen erfolg-
reich abgeschlossen.

Mehr als 30 junge Bergbegeisterte 
haben vergangene Woche im 
Gasthaus Göscheneralp die 

Festwoche zum 100-jährigen Bestehen der 
Jugendorganisation (JO) des SAC Pilatus 
begangen. Die Festwoche vom 10. bis 16. 

Oktober war der fulminante Abschluss des 
Jubiläumsjahres, während dessen die JO 
die Zentralschweiz in elf Etappen umrun-
det hat. Dabei kamen verschiedene Hilfs-
mittel zum Einsatz, vom Kletterfinken 
übers Gummiboot bis hin zum Tourenski. 

Neue Ideen an der Festwoche
Während der Festwoche gab das Wetter 

das Programm vor. Bergführer und Pro-
jektleiter Thomas Lustenberger: «Die Gö-
scheneralp bietet eine Vielzahl an Mög-
lichkeiten, so konnten wir jeden Tag etwas 
unternehmen – auch bei Föhn oder 
Schneefall!» Ziel der Festwoche: den jun-
gen Bergsteigern neue Ideen für ihre Ak-
tivitäten geben; zum Beispiel mit Work-
shops zu Yoga, Trailrunning und dem 
Klettern mit mobilen Sicherungsgeräten. 

Höhepunkt war der Samstag mit einem 
Rückblick auf 100 Jahre Alpingeschichte 
und dem Abschlussfest.

Jubilarin, nicht mehr ganz jung
Die JO Pilatus umfasst alle 850 Mitglie-

der des SAC Pilatus, die zwischen 10 und 
22 Jahre alt sind. Das Leiterteam bietet den 
jungen Bergsteigern eine Vielzahl an Tou-
ren, Kursen und Lagern. Gewisse Anlässe 
ziehen viele junge Bergsteigende an, an-
dere werden eher von älteren JO-Mitglie-
dern besucht. Diese Tendenz zeigte sich 
auch während der Festwoche, die vor al-
lem ältere JO-Mitglieder und Ehemalige 
anzog. Die JO arbeitet derzeit an einem 
Konzept, um noch verstärkt Teilnehmende 
im JO-Alter für die Anlässe begeistern zu 
können. Sebastian Moos

Vereine

JO-Mitglied bei der Spaltkletterei im Griesstal 
oberhalb des Göscheneralpsees. PD


